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Bestimmungen zur Bildung von Kombimannschaften (KMS) 
 

 
Kombimannschaften (KMS) sind von den Kreisklassen bis einschließlich Bayernliga 
Frauen und Männer "im Sinne von Spielerleichterungen" zugelassen. 
 
Zwei Klubs können zusammen maximal 2 KMS bilden. Dabei kann es sich um eine reine 
Frauen- und/oder Männermannschaft und/oder eine gemischte Mannschaft handeln.  
 
Es kann nur eine von 2 Kombimannschaften gemischt spielen.  
 
KMS sind die untersten Mannschaften ihrer Klubs.  
 
Eine reine KMS ist einer gemischten KMS übergeordnet. 
 
Die gemischte KMS ist die unterste Mannschaft in beiden Klubs.  
 
KMS können nicht kreisübergreifend gebildet werden. 
 
KMS werden dem zuständigen Spielleiter im Rahmen der Mannschaftsmeldung mit einem 
kenntlichen Hinweis gemeldet. 
 
Die Spieler(innen) eines Klubs der KMS müssen im Meldebogen ihres Klubs aufgeführt 
sein, in dem sie gemeldet sind. In einer KMS müssen die Meldebögen beider Klubs 
mitgeführt werden. 
 
Spieler(-innen) einer KMS können nur in höhere Frauen- und/oder Männermannschaften 
ihres Klubs hochspielen. 
 
Die Klubs müssen sich einigen, auf welcher der beiden Bahnanlagen die KMS spielen 
sollen und dies bei der Mannschaftsmeldung angegeben. 
 
Einheitliche Spielkleidung ist nicht zwingend erforderlich. Die beiden verwendeten 
Klubspielkleidungen müssen allerdings einheitlich sein. 
 
KMS sind nicht gebührenpflichtig! 
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